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Bürgermeister Gottfried Reif
informiert:

Impressum: Eigentümer, Verleger und Her-
ausgeber sowie Redaktion und Gestaltung: 
Marktgemeindeamt Scheifling, Amtsplatz 1, 8811 
Scheifling;
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gottfried 
Reif. Fotos wurden von der Marktgemeinde 
Scheifling, Vereinen, Schulen, öffentliche Institu-
tionen bzw. Privatpersonen und freepik.com zur 
Verfügung gestellt. Die Genehmigung zu deren 
Veröffentlichung bzw. deren Werknutzung wird 
insofern als konkludent erachtet, als dass explizit 
um Abdruck der übermittelten Inhalte und Fotos 
ersucht wurde. Erscheinungsweise: vierteljähr-
lich, kostenlos an jeden Scheiflinger Haushalt. 
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
Druck: Grafik&Design Silvia Schoberegger-Bacher, Scheifling

nächste Ausgabe: 
Redaktionsschluss: 07.09.2026
Erscheinung: voraussichtlich KW 41 
e-Mail: s.schoberegger@scheifling.gv.at
Tel.: 03582/2315-10

Sehr geehrte Leserinnen und Leser!

Notar:
Sprechstunden Mag. Christian PAIL
Die Amtstage (Sprechstunden) des öffentlichen No-
tars Mag. Christian Pail im Marktgemeindeamt 
Scheifling erfolgen an nachstehenden Tagen:

Donnerstag, 6. August 2026
Donnerstag, 3. September 2026

Donnerstag, 1. Oktober 2026
Donnerstag, 5. November 2026
Donnerstag, 3. Dezember 2026

jeweils in der Zeit von 15 Uhr bis 16 Uhr

ANMELDUNG im Gemeindeamt erforderlich!

Bauamt:
Bauberatungstermine mit Bausachverständigen 
Baumeister Ing. Edwin Galler: 

Do., 17. September 2026
Do., 15. Oktober 2026

Do., 19. November 2026
 jeweils von 08 Uhr bis 11:30 Uhr

weitere Termine folgen in der nächsten Ausgabe
ANMELDUNG im Gemeindeamt erforderlich!

ÖBB-Projekt „Eisenbahn
kreuzungen“ abgeschlossen

Das Projekt der ÖBB betreffend die drei Eisenbahn­
kreuzungen im Gemeindegebiet Scheifling konnte nun 
erfolgreich abgeschlossen werden. 
Die beiden Eisenbahnkreuzungen „Filli“ und 
„Panoramastraße“ wurden bereits automatisiert und auf  
den neuesten Stand der Technik gebracht.
Die dritte Eisenbahnkreuzung „Scheiflinger Ofen“ wird 
aufgelassen. Im Zuge dieses Projektes wurde von der ÖBB 
auch ein Teilstück der Gemeindestraße „Panoramastraße“ 
neu asphaltiert. Für die Marktgemeinde Scheifling ent­
standen dadurch keine Kosten.

Eisenbahnkreuzung Panoramastraße und
neu asphaltierte Gemeindestraße

Unser Wasser
Auch in diesem Jahr wurde unser Wasser untersucht. Die entnommenen Proben aus den Quellen, Hochbehältern 
und dem Wasserleitungsnetz wurden von der Firma Agrolab Austria GmbH ausgewertet.

Hinweis: Der Untersuchungsparameter „St. Lorenzen“ gilt nur für die Urtlsiedlung. 
Alle anderen Haushalte, welche Gemeindewasser beziehen, sind an das Ortswassernetz von Scheifling 
angeschlossen!

Ergebnis: April 2026

Untersuchungs-
parameter Lind Hansmoar Tschakathurn St. Lorenzen Richtzahl

pH-Wert 7,90 8,10 7,70 7,60 6,50 - 9,50

Gesamthärte 9,21 10,60 9,41 16,60 5,00 - 30,00

Carbonathärte 8,79 9,69 8,32 14,90 3,00 - 25,00

Nitrat 7,57 2,12 5,84 19,40 50,00

Eisen < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,2

Sulfat 16,20 21,40 23,80 17,40 250

Das Wasser ist im gegenwärtigen Zustand aufgrund der erhobenen Befunde laut Untersuchung der Firma AGROLAB 
Austria GmbH zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

Bitte kontrollieren Sie regelmäßig (mind. 1 x im Monat) Ihren Wasserzähler!
Nur so kann verhindert werden, dass zum Beispiel ein Wasserrohrbruch nicht entdeckt wird.

Die zwei­
te Aus­
gabe des 

Rauchzeichens erscheint üblicherweise 
nach dem Scheiflinger Kirta. Ich bin 
noch immer tief  beeindruckt vom Ver­
lauf  des heurigen Kirta. Unser Markt­
platz ist mittlerweile bis in die letzte 
Ecke gefüllt. Wir sprechen inzwischen 
von weit über 1.000 Besucherinnen und 
Besuchern. Daher gilt allen, die zum Ge­
lingen beigetragen haben, ein besonde­
rer Dank. Stellvertretend möchte ich 
der Sängerrunde, den Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feu­
erwehr, dem Musikverein sowie allen 
weiteren Mitwirkenden herzlich danken. 
Wir können mit Recht stolz auf  unseren 
Kirta sein.
Ich darf  Ihnen auch diesmal wieder 
über einige Projekte berichten, die wir 
im Sinne der Bevölkerung umsetzen.
Ein Thema, das uns seit beinahe 
zehn Jahren intensiv beschäftigt, ist 
die Umrüstung und Auflassung von 
Eisenbahnkreuzungen.
Es ist gelungen, den weniger bekannten 
Bahnübergang beim Scheiflinger Ofen 
aufzulösen und entsprechende Er­
satzwege zu schaffen. Alle anderen 
Übergänge, etwa bei Filli und der 

Panoramastraße, 
wurden auf  den 
neuesten Stand 
gebracht. Mehr 
war leider nicht 
möglich. Zusätz­
lich wurden auch 
die drei Bahn­
übergänge der 
Murtalbahn mit 
Lichtzeichenan­
lagen ausgestattet.
Diese gesetz­
lich vorgeschrie­
bene Sicherung 
der öffentlichen 
Eisenbahnkreuzungen wird gemeinsam 
mit der ÖBB, der Stmk. Landesbahnen, 
dem Land Steiermark und der Gemeinde 
mit Bedarfszuweisungsmittel finanziert. 
Dies ist kurzfristig und langfristig eine 
finanzielle Herausforderung für die Ge­
meinde, die sich als Straßenerhalter auch 
künftig an den jährlichen Betriebskosten 
beteiligen muss. Die im Ortsteil Lind im 
Jahr 2025 als Provisorium eingerichtete 
Grünschnittsammelstelle wurde mittler­
weile als dauerhafte Einrichtung adap­
tiert und staubfrei gestaltet. Ziel war es, 
die Grünschnittsammelstelle möglichst 
bürgerfreundlich zu machen. Ich denke, 
das ist gelungen. Ich ersuche Sie daher, 
diesen Platz auch weiterhin sauber zu 
halten.
Die Sanierungsarbeiten am Steg und an 
der Brücke bei unserem Badeteich sind 
auf  Schiene und werden unmittelbar 
nach Saisonende in Angriff  genom­
men. Bis dahin ist ein uneingeschränkter 
Badebetrieb möglich.
Bei unserem Kulturgebäude, dem Bun­
ker in Lind, mussten wir als erste Sofort­
maßnahme die gesamte Dacheindeckung 
einschließlich der Platzgestaltung erneu­
ern. Der ständige Wassereintritt hat über 
Jahre deutliche Spuren hinterlassen. Im 
Gemeinderat herrschte Einigkeit darü­
ber, diese Einrichtung jedenfalls zu er­
halten und der Bevölkerung auch künf­
tig zur Verfügung zu stellen.

Weitere Projekte sind für heuer noch 
geplant. Das Dach des Feuerwehr-
Rüsthauses wird erneuert, ebenso das 
Dach des Bauhofs.
Auch die Neugestaltung und Sanierung 
der Bahnhofstraße ist mittlerweile auf  
Schiene und wird heuer noch umgesetzt, 
ebenso wie die Druckknopfampel in der 
Schulgasse.

Liebe Scheiflingerinnen 
und Scheiflinger!
Mir ist bewusst, dass viele unserer Pro­
jekte für die Bürgerinnen und Bürger 
nicht unmittelbar sichtbar sind. Den­
noch sind auch diese Maßnahmen not­
wendig.
Die finanziellen Voraussetzungen dafür 
zu schaffen, wird zunehmend zu einer 
großen Herausforderung. Nicht nur für 
uns, sondern für fast alle Gemeinden. 
Ich bin jedenfalls bemüht, nicht nur Pro­
bleme aufzuzeigen, sondern vor allem 
Lösungen zu finden. Gleichzeitig ist es 
mir wichtig, transparent und offen zu 
kommunizieren.
In diesem Sinne wünsche ich allen Schü­
lerinnen und Schülern schöne und erhol­
same Ferien, allen, die verreisen, einen 
schönen Urlaub und Ihnen allen einen 
sonnigen und erholsamen Sommer.

Grünschnittsammelstelle Lind

Mit freundlichen Grüßen
Bürgermeister Gottfried Reif

Mobil: 0664 23 27 661
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Bevölkerung...

Folgenden GemeindebürgerInnen durfte 
zum Geburtstag gratuliert werden:

wir gratulieren...

Johanna Zitzenbacher80. Geburtstag

Margaretha Schreilechner
80. Geburtstag

Wilhelm Marterer90. Geburtstag

Erna Maier, 85. Geburtstag

Hermine Schaunig
100. Geburtstag

Augustine Gruber
100. Geburtstag

Annemarie Zitzenbacher
80. GeburtstagAntonia Gollner

85. Geburtstag

Maria Schlager80. Geburtstag

Aktion „Sammelbestellung Fahnen“

Um der Bevölkerung die Anschaffung einer Steiermark-Fahne mit Gemeindewappen oder einer Österreich-Fahne zu er­
möglichen, bietet die Marktgemeinde Scheifling nun eine Aktion zur Sammelbestellung von Fahnen in diversen Größen an.  

Das Beflaggen von Häusern ist eine Tradition, die auch zukünftig erhaltenswert ist 
und das Ortsbild von Scheifling an Feiertagen und Festtagen verschönert.

Muster mit
Aufhängung 

Muster mit
Aufhängung 

Bannerfahne Steiermark
mit Gemeindewappen

Bannerfahne Österreich

Größe 1
1 x 4 m

€ 218,88

Größe 1
1 x 4 m

€ 140,88

Größe 2
1 x 3 m

€ 194,40

Größe 2
1 x 3 m

€ 125,88

Größe 3
0,8 x 2 m
€ 148,32

Größe 3
0,8 x 2 m
€ 96,96

•	 Fahnenstoff 155 g/m², witterungsbeständig
•	 inkl. Aufhängevorrichtung aus Holz-Querstange mit weißen Ab-

schlussscheiben, Triangel aus Polyesterleine und Metall-Karabiner
•	 Preisangabe inkl. 20 % MwSt.
•	 Versandkosten übernimmt die Marktgemeinde Scheifling

Bitte teilen Sie uns Ihre Bestellung (Angabe der Fahnenart 
und Fahnegröße) bis spätestens Montag, 10. August 2026, 
persönlich, per e-Mail oder telefonisch mit.
e-Mail: gde@scheifling.gv.at, Tel.: 03582/2315

Werner Roßmann (im 86. LJ.)

Severin Fritz (im 96. LJ.)

Waltraud Reiter (im 91. LJ.)

Norbert Schoberegger (im 87. LJ.)

Magdalena Fussi (im 102. LJ.)

Horst Schitter (im 78. LJ.)

Rosina Rößler (im 77. LJ.)

Baldur Josef Aschaber (im 86. LJ.)

wir trauern um...
Marie Winter 
Eltern: Christina u. Richard Winter
Lucia Salmen 
Eltern: Julia Salmen u. Daniel Rißner
Aaron Musaj 
Eltern: Marina u. Kushtrim Musaj
Theresa Kotnig 
Eltern: Julia Liftenegger u. Bernd Kotnig
Yannik Jäger 
Eltern: Janine u. Florian Jäger

Jennifer Fussi (jetzt Wieland)
und Blasius Wieland

Christine Petautschnig (jetzt Messner)
und Josef Messner

willkommen...

alles Gute zur Hochzeit...

Mathilde Schreilechner
80. Geburtstag
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Am Sunntog war der    46. Scheiflinger Kirta
Am ersten Sonntag im Juli herrscht in 
Scheifling alljährlich Feststimmung und 
somit fand auch heuer am 5. Juli der 
bereits 46. Scheiflinger Kirta wieder bei 
herrlichem Kirta-Wetter erfolgreich statt.
Traditionell begann der Kirta-Sonntag bereits um 8:45 Uhr 
mit dem Einmarsch des Hammerherrn Freisam und der Eh­
rengäste begleitet vom Musikverein Scheifling-St. Lorenzen 
vom Amtsplatz zum Patrozinium-Hochamt im Kirchhof, 
welches wieder von Pfarrer Ciprian Sascau zelebriert wurde. 
Beim anschließenden Festakt am Marktplatz waren die Bänke 
bereits gut mit Besuchern aus Scheifling und von auswärts 
gefüllt. 
Der Obmann der Sängerrunde Gert Rundhammer konnte 
zu Beginn viele Ehrengäste und Politiker, welche seiner Ein­
ladung gefolgt waren, begrüßen.
Nach der Verlesung der Markturkunde wurde das berühmte 
Tabakraucherlied vom Quartett der Sängerrunde bestehend 
aus Birgit Resch, Carina Staber, Franz Michalitsch und Chor­
leiterin Dagmar Burger gesungen.
Es folgten Auftritte der Kindergartenkinder, der Volksschule 
Scheifling und der jungen Schuhplattler unter der Leitung 
von Georg Rosenkranz sowie der Frühschoppen des Mu­
sikvereines. 
Im Kirchhof  sorgte heuer bereits zum zweiten Mal das Team 
von „Regiomotion“ für die Kinderunterhaltung.
Am Nachmittag gab es Tanz und Unterhaltung mit „Die 4/
Takter“ bis in die Abendstunden.
Die Marktstände der Sängerrunde wurden schnell leerer, da 
es für viele bereits Tradition ist, ein Kirta-Herz, Spielzeug 
für die Kinder, Tabak,... vom Kirta-Besuch mitzubringen.
Herzliche Gratulation der Sängerrunde und der Freiwilligen 
Feuerwehr zu dieser gelungenen Veranstaltung.
Wir freuen uns bereits jetzt schon darauf, wenn es auch am 
4. Juli 2027 wieder heißt: „Am Sunntog is Scheiflinger Kirta...“

Fotos:
Anita Galler (MeinBezirk.at)

und Privat
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Das Team des KIGA St. Lorenzen

Besuch bei der Straßenmeisterei 
Scheifling
Im Mai konnten wir die Straßenmeiste­
rei besuchen und dabei mit viel Stau­
nen die vielen Fahrzeuge besichtigen. 
Wir bekamen eine Vorführung und 
durften auch in die Fahrzeuge hinein 
sitzen. Nach dem Spritzen mit dem 

großen Wasserschlauch, gab es für die 
Kinder noch eine stärkende Jause. Für 
die Kinder war dieser Besuch ein großes 
Erlebnis und wir bedanken uns bei der 
Straßenmeisterei für den spannenden 
und lustigen Vormittag.

Aus der Kinderkrippe...
In der Kinderkrippe haben wir uns 
mit dem Frosch näher befasst. Un­
ter dem Motto „Froschkonzert in 
der Kinderkrippe“ haben wir viele 
Bereiche eingebunden – Musik, 
Kreativität und Bewegung. Durch 
die Verbindung verschiedener Be­
reiche, entsteht:
•	Förderung von Kreativität und Ausdrucksfähigkeit
•	Förderung der Sprachentwicklung durch Lieder und Reime
•	Stärkung des Selbstvertrauens und der emotionalen Entwicklung.
Spielerisch und ganz ungezwungen lernen auch Krippenkinder kinderleicht.

Puppenpflege in der Krippe
Die Krippenkinder haben die Puppen ge­
pflegt und dabei viel gelernt:
•	Entwicklung von Empathie 

und Fürsorgeverhalten
•	Förderung sozialer und 

emotionaler Kompetenzen
•	Anregung von Fantasie und Rollenspiel
Die Kinder versorgen die Puppe selbst­
ständig mit dem bereitgestellten Material 
und zeigen dabei fürsorgliches Verhalten, 
welches nachhaltig ihr Spielverhalten 
prägt.

Steckbrief Wer wird hier gesucht?



Gewinnkupon
LÖSUNG

Name

Anschrift Unterschrift

Telefon

Den ausgefüllten Gewinn-
kupon geben Sie bitte bis 
spätestens 

27. August 2026 beim 
Marktgemeindeamt 
Scheifling ab.

Hauptpreis:
Ein Gutschein im Wert 
von EUR 30,-- einlösbar in 
den heimischen Betrieben 
von Scheifling.

Auflösung vom
„Steckbrief“ (Ausgabe 
März 2026): 
Gerhard Taferner

Gewinner:
Hannes Grogger,
8811 Scheifling

Viel Spaß beim Raten 
wünscht Ihnen
Bgm. Gottfried Reif

?
Personenbeschreibung:

Ich wurde 1967 geboren und bin in Scheifling 
mit meinen zwei Schwestern aufgewachsen. Ich 
bin verheiratet, habe zwei Kinder und bin stolze 

dreifache Oma.
Meine Freizeit verbringe ich gerne am Tennisplatz 

und unternehme gerne Radtouren.

TIPP: Ich habe im Sommer wochenlang frei, 
brauche aber vorher starke Nerven.      
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Das Kindergartenteam

Ferien sind kein Luxus,
sondern ein Kinderrecht!
Wenn die Ferien beginnen, freuen sich die Kinder auf eine kindergarten-
und schulfreie Zeit. Warum brauchen Kinder Ferien?

Ferien sind ein wichtiger Bestandteil ei­
ner gesunden Entwicklung und tragen 
wesentlich zum körperlichen und see­
lischen Wohlbefinden bei.
Kinder benötigen Erholung, um Er­
lebtes zu verarbeiten und Stress abzu­
bauen. Ferien sind dazu da, um Kraft 
und neue Energie zu tanken. 

Für uns klingt ein Kindergartentag  
schön und unspektakulär. Kinder  
werden im Kindergartenalltag aber sehr 
gefordert.
•	 Gemeinsam spielen, singen, tanzen, 

essen, malen, basteln, lernen, turnen 
u.v.m..

•	 Feste Zeiten, Rituale, bei Bildungsan­
geboten dabei sein, lernen, zuhören, 

sich einbringen, kreativ sein, Ideen 
verwirklichen,…

•	 Im sozialen Miteinander Rücksicht 
nehmen, warten lernen, Konflikte 
lösen, Regeln einhalten,…

„Ein Kindergartentag ist Schwerarbeit! 
Vergleichbar mit einem Großraum­
büro!“
Genau diesen Dingen entfliehen Er­
wachsene im Urlaub. Urlaub heißt nicht 
nur verreisen.
Kinder wollen zu Hause sein, spontan 
sein, mal nichts tun, später ins Bett ge­
hen und länger schlafen, etwas Neues 
entdecken und erleben – ohne Zeitdruck 
in den Tag starten. Eine Familienzeit 
ohne feste Termine genießen. Wer Kin­
der Zeit zum Ausruhen schenkt, stärkt 
ihre Zukunft! Denn glückliche Ferien 
sind ein wichtiger Baustein für eine ge­
sunde Entwicklung!
Im Artikel 31 der UN-Kinderrechts­
konvention ist klar geregelt, dass jedem 
Kind Recht auf  Ruhe, Freizeit, Spiel und 
altersadäquate, aktive Erholung sowie 
die freie Teilnahme am kulturellen und 
künstlerischem Leben garantiert wird.

In diesem Sinne: Erholsame und schö­
ne Ferien! Zeit zum Kraft und Energie 
tanken! 
Viele schöne und unvergessliche ge­
meinsame Erlebnisse! 

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, dass wir eure
Kinder ein Stück auf dem Lebensweg begleiten durften!

Wir bedanken uns bei ALLEN, die uns immer wieder unterstützen!

Mit großer Freude und Dankbarkeit durfte unser 
Kindergarten ein besonderes Spiel- und Kletter­
gerüst entgegennehmen. 
Ermöglicht wurde diese wertvolle Anschaf­
fung durch die großzügige Spende des Vereines 
„FreiRaum“ aus Neumarkt in der Steiermark. 
Die Marktgemeinde Scheifling unterstützte das 
Projekt dankenswerterweise mit den Grabungs­
arbeiten sowie der Errichtung des Fallschutzes.
Im Rahmen einer Feierstunde wurde allen Unter­
stützerInnen herzlich gedankt. 
Ein besonderer Dank gilt der Obfrau des Vereines 
„FreiRaum“ Elisabeth Edlinger-Pammer und ih­
rem Team sowie Bgm. Gottfried Reif.
Dank dieser gelungenen Zusammenarbeit dürfen 
die Kinder sich nun über eine weitere wunderbare 
Bewegungsmöglichkeit im Gartenparadies freuen. 

Ein Geschenk der Freude

„Wo Kinder lachen, spielen und klettern, 
wächst Zukunft!“

Obfrau Elisabeth Edlinger- Pammer, Elfi Kogelnig, Elfi Forstner, Ulli 
Priessner, Susanne Prieler Leitung Gemeindekindergarten, Alexandra 

Tschernig Leitung Heilpädagogischer Kindergarten

Sommerfest-Musical

„Der Löwe der nicht lesen konnte“

Erlebnisbauernhof und Tierpark Prieler – 
Projekttage

Wir führten unser Musical auch für die Bewohnerinnenvom Betreuten Wohnen auf.
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Volksschule Scheifling

Atelier: Auf den Spuren 
großer Persönlichkeiten 
Atelierunterricht mit vielen Entdeckungen

In den vergangenen Wochen drehte 
sich im Atelierunterricht alles um große 
Persönlichkeiten, die die Welt auf  un­
terschiedliche Weise geprägt haben. Die 
Kinder beschäftigten sich mit bekannten 
Menschen aus verschiedenen Bereichen, 
darunter Ludwig van Beethoven, Lionel 
Messi, Mahatma Gandhi, Astrid Lind­
gren, Marie Curie und Salvador Dalí.
In den verschiedenen Ateliers näherten 
sich die Schülerinnen und Schüler den 
Persönlichkeiten auf  vielfältige Weise 
an. Sie erfuhren mehr über deren Le­
ben, ihre besonderen Fähigkeiten und 
die Leistungen, für die sie bis heute be­
kannt sind. Dabei wurde deutlich, dass 
große Erfolge oft mit Neugier, Ausdau­
er, Kreativität, Mut und Leidenschaft 
verbunden sind.
Die Kinder hatten die Möglichkeit, sich 
intensiv mit den einzelnen Persönlich­
keiten auseinanderzusetzen und dabei 
unterschiedliche Zugänge zu wählen. 
Je nach Atelier wurde gelesen, gestaltet, 
diskutiert, geforscht, musiziert, bewegt 
oder kreativ gearbeitet. So konnten die 
Schülerinnen und Schüler die Themen 
nicht nur kennenlernen, sondern auch 
aktiv erleben und eigene Ideen entwi­
ckeln.
Besonders spannend war es für die 
Kinder zu entdecken, wie unterschied­
lich die ausgewählten Persönlichkeiten 
waren. Während einige durch Kunst, 
Musik oder Literatur bekannt wurden, 
erlangten andere durch wissenschaft­
liche Leistungen, sportliche Erfolge 
oder ihr gesellschaftliches Engagement 
große Bedeutung. Trotz ihrer Verschie­
denheit hatten sie eines gemeinsam: Sie 
verfolgten ihre Ziele mit Überzeugung 
und hinterließen Spuren, die bis heute 
sichtbar sind.
Der Atelierunterricht bot den Schüle­
rinnen und Schülern die Möglichkeit, 
über Fächergrenzen hinweg zu lernen 
und neue Perspektiven kennenzuler­
nen. Dabei standen nicht nur Wissen 

und Informationen im 
Mittelpunkt, sondern 
auch das eigene Ent­
decken, Ausprobie­
ren und Nachdenken. 
Die Kinder 
konnten 
ihre Inte­
ressen ein­
bringen, 
selbststän­
dig arbei­
ten und 
sich mit 
Themen 
beschäfti­
gen, die sie 
besonders 
ansprachen.
Die Arbeit 
in den Ate­
liers zeigte 
einmal 
mehr, wie 
vielfältig 
Lernen 
sein kann. 
Am Ende 
des Ate­
lierun­
terrichts 
blickten 
die Schü­
lerinnen 
und Schü­
ler auf  
eine ab­
wechs­
lungs­
reiche und 
spannende Zeit zurück. Sie sammelten 
zahlreiche Eindrücke, erweiterten ihr 
Wissen und nahmen viele neue Erfah­
rungen mit. Die Begegnung mit den 
großen Persönlichkeiten machte deut­
lich, dass jeder Mensch auf  seine eigene 
Weise etwas Besonderes schaffen und 
die Welt mitgestalten kann.

Eine spannende Zeit im 
Atelierunterricht liegt hinter den 
Schülern, in welcher sie sich mit 

zahlreichen Persönlichkeiten aus aller 
Welt beschäftigt haben.

Das Team der Volksschule Scheifling

Wie schnell doch das Jahr vergeht!
Auch in diesem Schuljahr erlebten die Kinder in der Nachmittags-
betreuung viele schöne und abwechslungsreiche Stunden. 

Nach dem Mittagessen konnten die 
Hausaufgaben in ruhiger Atmosphäre 
erledigt werden.
Neben dem Lernen blieb auch genügend 
Zeit zum Spielen, Basteln, Malen und für 
gemeinsame Aktivitäten. Dabei konnten 
die Kinder ihre Kreativität entfalten, 
Freundschaften pflegen und wichtige 
soziale Fähigkeiten wie Rücksichtnah­
me, Hilfsbereitschaft und respektvoller 
Umgang miteinander stärken.

Durch die vielfältigen Angebote wurde 
die persönliche Entwicklung der Kin­
der gefördert und ihre Freizeit sinn­
voll gestaltet. Gemeinsam konnten wir 
viele schöne Momente erleben, Neues 
entdecken und wertvolle Erfahrungen 
sammeln.
Wir blicken auf  ein gelungenes Jahr zu­
rück und bedanken uns bei allen Kin­
dern und ihren Familien für die gute 
Zusammenarbeit.

Wir wünschen allen erholsame Ferien 
und freuen uns auf  ein Wiedersehen im 
nächsten Schuljahr.

Renate Löcker

Abwechslungsreiche Stunden 

gab es in der „Nachmi“.



VereineVe
re

in
e

1514

Scheiflinger Rauchzeichen ● Juli 2026 Scheiflinger Rauchzeichen ● Juli 2026

Ein ereignisreiches Schuljahr 
geht zu Ende
Wieder neigt sich ein Schuljahr dem Ende zu – und 
wie jedes Jahr stellt man fest, wie schnell die Zeit 
vergangen ist. 

Wenn wir auf  die vergangenen Monate 
zurückblicken, wird deutlich, dass wie­
der einiges los war. Viele schöne Ver­
anstaltungen, gemeinsame Aktivitäten 
und zahlreiche Begegnungen haben das 
Schuljahr geprägt. 
Bereits im Jänner bei der Schuleinschrei­
bung war der Elternverein präsent und 
stand den Eltern für Fragen und Infor­
mationen gerne zur Verfügung. Bei Kaf­
fee, Kuchen und frischen Obst ergaben 
sich viele nette Gespräche. Einige Wo­
chen später fand auch das Einschreib­
fest für unsere Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger statt. Der Elternverein 
durfte die Kinder mit einer kleinen Jause 
versorgen. Die Aufregung und Vorfreu­
de auf  den baldigen Schulstart waren 
deutlich spürbar und sorgten für eine 
besonders schöne Stimmung. Es war 
schön zu sehen, mit welcher Neugier 
und Begeisterung die Kinder diesen 
wichtigen Schritt in einen neuen Lebens­
abschnitt erleben. Wir wünschen allen 
einen gelungenen Start im Herbst und 
eine wunderbare erste Schulzeit. 
Ein besonderes Highlight war auch der  
von der Schule veranstaltete Osterba­
zar, der bei allen auf  große Begeisterung 

stieß. Die große Zahl an Besucherinnen 
und Besuchern sorgte bei den Kindern 
für besondere Freude. Mit viel Stolz 
präsentierten sie ihre liebevoll gestal­
teten Bastelarbeiten. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Eltern, die mit 
ihren köstlichen Kuchen, Mehlspeisen 
und anderen Leckereien zum Gelingen 
beigetragen haben. Großen Anklang 
fand auch das gemeinsame Palmbu­
schen binden. Insgesamt 35 Kinder wa­
ren mit viel Freude und Eifer dabei und 
präsentierten stolz ihre wunderschönen 
Arbeiten. Danke an alle Helferinnen 
und Helfer, die diese schöne Tradition 
unterstützt haben. Bedanken möchten 
wir uns auch bei Herrn Florian Veit, der 
uns die Jause für die Kinder gesponsert 
hat. Besonders erfreulich waren auch 
die Ostergeschenke für unsere Schule. 
Dank der großzügigen Unterstützung 
von WeberHolz Holzhandel & Zaun­
bau konnten neue mobile Sitz-Tische 
angeschafft werden. Die Schülerinnen 
und Schüler haben sich darüber sehr 
gefreut und nutzen diese bereits mit 
Begeisterung für gemütliche Lesestun­
den. Der Elternverein unterstützte 

darüber hinaus die Nachmittagsbe­
treuung mit Perlenbastelsets und neu­
en Fußbällen. Ein großes Dankeschön 
gilt auch Renate Löcker und Barbara 
Petzl für die wertvolle Arbeit und den 
täglichen Einsatz für unsere Kinder. Au­
ßerdem möchten wir uns herzlich bei 
Modefriseur Maria und Blumen Tanja 
für ihre großzügigen Spenden bedan­
ken. Dank ihrer Unterstützung konnten 
wir den Kindern zu Ostern Osterkörb­
chen und Ostereier schenken.
Gemeinsam beteiligten wir uns außer­
dem am Steirischen Frühjahrsputz und 
setzten damit ein Zeichen für eine sau­
bere Umwelt. Alle waren mit großem 
Engagement dabei. Die Aktion war 
für uns alle ein tolles Erlebnis und ein 
wichtiger Beitrag. Ein weiterer schöner 
Höhepunkt war das Abschlusskonzert 
der Musikschule Murau. Der Eltern­
verein sorgte dabei mit einem Buffet 
für das leibliche Wohl der Gäste. Die 
jungen Musikerinnen und Musiker be­
geisterten mit ihren beeindruckenden 
Darbietungen und zeigten, wie viel Ta­
lent, Fleiß und Freude am Musizieren 
in ihnen steckt. 

In Laufe des Schuljahres konnte der 
Elternverein zudem wieder verschie­
denen schulische Aktivitäten finanziell 
unterstützen. Dazu zählten unter ande­
rem auch der Besuch eines Zauberers 
sowie die Bezirksrundfahrt der dritten 
Klassen. Solche Beiträge ermöglichen 
den Kindern wertvolle Erfahrungen 
und bereichern den Schulalltag auf  be­
sondere Weise. 
Zum Schulschluss wartete schließlich 
noch eine besondere Überraschung 
auf  alle Kinder: Der Eiswagen machte 
wieder Halt bei unserer Schule und je­
des Kind erhielt vom Elternverein eine 
Kugel Eis. Die Freude darüber war 
groß und sorgte für einen gelungenen 
und süßen Start in die Ferien. Ein herz­
liches Dankeschön gilt auch den Mu­
rauer Stadtwerken für die großzügige 
Unterstützung bei den Abschlussge­
schenken unserer vierten Klassen. 
Dank ihres Sponsorings durften sich die 
Schulabgängerinnen und Schulabgänger 
über praktische Getränkeflaschen als Er­
innerung an ihre Volksschulzeit freuen. 
Wir bedanken uns sehr für diese wert­
volle Unterstützung und die Freude, die 
damit den Kindern bereitet wurde. 
Zum Schluss möchten wir uns von 
Herzen bei all jenen bedanken, die  
 

dieses Schuljahr mit ihrem En­
gagement, ihrer Unterstützung 
und ihrem Einsatz bereichert 
haben. 
Ein besonderer Dank gilt un­
serer guten Seele des Hauses 
Gundi Winkler, die ihre Arbeit 
mit Herz und Leidenschaft 
ausübt. Sie ist stets zur Stelle, 
wenn Hilfe benötigt wird, hat 
immer ein offenes Ohr und 
achtet mit großer Fürsorge 
auf  unsere Kinder. Ebenso 
bedanken wir uns bei unserer 
Schulleiterin Frau Fuchs, 
die uns das ganze Jahr über 
unterstützt und die Zusam­
menarbeit mit dem Elternver­
ein stets fördert. 
Ein herzliches 
Dankeschön gilt 
auch allen Lehre­
rinnen und Leh­
rern, die unsere 
Kinder täglich 
begleiten, fördern 
und ihnen mit viel 
Geduld und Lei­
denschaft Wissen 
und Werte vermit­
teln. 

 

Ein 
weiterer 
Dank 
geht an 
alle Eltern 
für ihre 
tatkräftige 
Hilfe bei 
unseren 
Veranstal­
tungen und 
Projekten. 
Bedanken 
möchte 
ich mich 
natürlich bei 
dem gesam­
ten Team 
des Eltern­
vereins, für 

die ehrenamt­
lich geleisteten  

 

Stunden, die Ideen und die hervorra­
gende Zusammenarbeit. Für das kom­
mende Schuljahr freuen wir uns wieder 
über Eltern, die sich aktiv einbringen 
und den Elternverein unterstützen 
möchten. Jede helfende Hand und jede 
neue Idee sind herzlich willkommen. 
Den Kindern der vierten Klassen 
wünschen wir besonders alles Gute für 
ihren weiteren Weg und einen erfolg­
reichen Start an ihren neuen Schulen. 
Mögen sie viele schöne Erinnerungen 
aus ihrer Volksschulzeit mitnehmen. Al­
len anderen Kindern, ihren Familien so­
wie dem gesamten Schulteam wünschen 
wir eine erholsame Ferienzeit und freu­
en uns auf  ein gesundes Wiedersehen 
im neuen Schuljahr. 

Osterbazar und Palmbuschen binden

Schuleinschreibung im Jänner

Es gab neue Sitztische für die Schule (gesponsert von WeberHolz Holzhandel & Zaunbau) und Getränkeflaschen als Abschlussge-schenk für die Schulabgänger (gesponsert von Murauer Stadt-werke). Obfrau Michaela Pichelbauer
samt Team 
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Heimische Wirtschaftsbetriebe
ermöglichen neue Altherren Dressen
Im Zuge der 80-Jahr Feierlichkeiten des Sportvereins Scheifling haben die „pensi­
onierten Kicker“ auch ihre Garderobe erneuert. Die Altherren Scheifling bedan­
ken sich bei folgenden heimischen Betrieben für die finanzielle Unterstützung:
•	 PORR mit Konrad Häusel
•	 PI Mitterfellner mit Helmut Mitterfellner
•	 GARAGENVERMIETUNG RATHSCHÜLLER 

mit Maria u. Harald Rathschüller
•	 VETpraxis Perchau mit Hannes Pfingstner
•	 GROSSA Almstadl Lachtal mit Richard Petz
•	 MARKETING Schnabl mit Florian Schnabl

HERZLICHEN DANK!
Interessierte Fußballer*innen sind jederzeit für ein „Probetraining“ willkommen. 
Kontaktaufnahme bitte unter 0650/5329057.

Florian Schnabl

80 Jahre SV Scheifling
Geschätzte ScheiflingerInnen, liebe Fußballfreunde!
Unser 80-Jahr-Jubiläum ist geschlagen, die Tribünenüberdachung 
ist eingeweiht.

Es war eine intensive Zeit voller Arbeit, 
Organisation, privater Entbehrungen 
und Herzblut für die gemeinnützige Sa­
che. Ohne einer Vielzahl an helfenden 
Händen und der Unterstützung unserer 
regionalen Firmen wären unsere Vorha­
ben allesamt ein Ding der Unmöglich­
keit gewesen.
Ob es jetzt die Firma Lincoln Electric, 
Moder Transporte, Erdbau Ritzinger, 
Transporte Köck Hans, Transporte 
Stadlober Thomas, die Porr Scheifling, 
Resch Fassadentechnik, Haid Dach, 
ET König, die Gemeinde Scheifling, 
die Zimmerei Galler, etc. sind, sie alle 
haben uns enorm unterstützt, ein großes 
Dankeschön!

Danke an die sehr vielen, fleißigen Hän­
de, die beim Tribünenbau und dem Fest 
gearbeitet haben. Ich denke, wir sind 
teilweise an die Grenzen gegangen, 
aber die Ergebnisse können sich sehen 
lassen. Wir haben wieder gesehen, dass 
es Menschen gibt, die nur sprechen und 
Menschen, die gemeinsam die schwie­
rigsten Arbeiten stemmen.
Vielen Dank an Euch alle, Ihr seid der 
SVS 1946, Ihr leistet für die Gesellschaft 
und die Jugend in der Region all das, 
was nachhaltig so wichtig für uns alle ist!
Der Steirische Fußballverband und der 
ASKÖ haben im Zuge unseres Fest­
aktes verdiente Ehrungen ausgespro­
chen, unter anderem an Helmut Poier, 

Werner Knapp, Gottfried Priller, Elke 
Ischowitsch, Markus und Andrea Pan­
zer, Manuel Hansmann, Mario Poier, 
„Ridi“ Schlager, Erich Edlinger, „Bibi“ 
Zwerenz und Ewald Pachlinger.
Unser Kapitän, Manuel „Bluff“ Hans­
mann hat nach 31 Jahren „Gelb - 
Schwarz“ seine Fußballschuhe an den 
Nagel gehängt.
Danke Kapitän für Deinen unermüd­
lichen Einsatz für Deine Farben, egal ob 
in guten oder mäßigen Zeiten, Du warst 
immer als richtungsweisendes Vorbild 
mit dabei. Wir wünschen dem Meister 
von 2013 nur das Beste im Kreise seiner 
Familie!

Mit Gelb-Schwarzen Grüßen
Obmann Andreas Pirker

Die Ehrengäste und geehrte Personen mit den Vertretern des 
Steirischen Fußballverbandes

Der ASKÖ führte im Rahmen der Feierlichkeiten zahlreiche 
Ehrungen durch.

Überreichung von Förderschecks des
Steir. Fußballverbandes sowie des ASKÖ an den Sportverein

Unser Kapitän 
„Bluff“ wurde 
feierlich verab-

schiedet.

Altherren vs. Legenden

Gewinner vom Schätzspiel:
Markus Resch

Danke an Ehrenobmann Herbert Aitner 
für das Verfassen der Festschrift.

Die „Scheiflinger 96er Legenden“ in ihrer Kabine vereint. Jugendmatch U 14 vs. Neumarkt

Ein Tor konnte unsere KM
gegen Voitsberg erzielen.

Gewinner vom Tippspiel
KM vs. ASK Voitsberg

Spitzenspiel SV Scheifling vs. ASK Voitsberg
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Teilnehmer/Innen en­
gagierten sich für eine 
saubere Umwelt und 
halfen mit, achtlos weg­
geworfenen Müll in un­
serer Gemeinde zu sam­
meln. Besonders erfreu­
lich war, dass auch heuer 
wieder viele Kinder und 
Jugendliche mit großem 
Einsatz dabei waren.
Gemeinsam wurden 
Wege, Straßenränder 
und öffentliche Flächen gereinigt. Die 
Aktion zeigte einmal mehr, wie wichtig 
Zusammenhalt und Verantwortungs­
bewusstsein für den Schutz unserer 
schönen Heimat sind. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen freiwilligen Hel­
fer/innen, die sich an diesem Tag Zeit 
genommen und einen wertvollen Bei­
trag für ein sauberes Scheifling gelei­
stet haben. Ein besonderer Dank gilt 
der Feuerwehr, die uns wieder tatkräf­
tig unterstützt hat. Vielleicht gelingt es 
im nächsten Jahr, auch weitere Vereine 
noch stärker für diese wichtige Aktion 
zu gewinnen.
Am 16. Mai 2026 fand in Puchfeld un­
sere Maiandacht statt. Der Kirchenchor 
sowie Karl-Franz Eberdorfer gestalteten 
eine würdevolle und stimmungsvolle 
Andacht, wofür wir uns herzlich bedan­
ken. Leider nahmen diesmal nur wenige 
Puchfelder/innen teil, was wohl auch 
dem sehr schlechten Wetter geschuldet 
war. Aufgrund der Witterung musste 

die Andacht von der Kapelle in den 
„Heitzer-Stall“ verlegt werden.
Am 28. Juni 2026 fand das 39. Ge­
meindetreffen am Steinschloss statt. In 
diesem Jahr war das Gemeindetreffen 
zugleich auch der Tag der Berg- und 
Naturwacht des Bezirkes Murau. 
Pfarrer Mag. Wojciech Zapior zele­
brierte gemeinsam mit den Ministranten 
eine schöne Bergmesse, die von Sabine 
und Anna-Maria Freisinger musikalisch 
begleitet wurde. Als Ehrengäste durften 
wir den Scheiflinger Vizebürgermeister 
Thomas Auer, den Neumarkter Vize­
bürgermeister Ing. Gerhard Hörmann 
sowie Bundesrätin Gabriele Kolar als 
höchste politische Vertreterin begrüßen. 
Für die Bezirkshauptmannschaft Murau 
war Ing. Wolfgang Stöckl anwesend. 
Der Bezirksleiter von Murau, Johann 
Tanner, berichtete über die vielfältigen 
Tätigkeiten unseres Bezirkes.
Eine besondere Ehre war der Besuch 
unseres Landesleiters Raphael Narrath, 
der ebenfalls Grußworte übermittelte 

und anschlie­
ßend die Ehrung 
verdienter Berg­
wächterinnen 
und Bergwäch­
ter durchführte.
Nach dem of­
fiziellen Teil 
sorgten das 
Bierkrug-Schup­
fen und der 
Nagelstock für 
Unterhaltung. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
konnten dabei ihr Geschick unter Be­
weis stellen, und für die Besten gab es 
schöne Sachpreise zu gewinnen. Auch 
die Kinder kamen nicht zu kurz und ver­
gnügten sich bei der Hupfburg.
Trotz der großen Hitze konnten wir 
zahlreiche Besucher/innen begrüßen, 
darunter über 70 Bergwächter/innen 
aus dem ganzen Bezirk. Besonders gut 
angenommen wurden die neu geschaf­
fenen schattigen Sitzgelegenheiten in 
einer Waldlichtung. Die Planungen für 
das 40-jährige Jubiläumstreffen am 27. 
Juni 2027 sind bereits im Gange.
Die Berg- und Naturwacht Scheifling 
wünscht allen einen schönen Sommer.

Neues von der Berg- und Naturwacht
Am 18. April fand in Scheifling wieder die Aktion „Saubere Steiermark“ statt. 

Der Einsatzleiter:
Manfred Putz

Internationales 
Oldtimertreffen in 
Grado/Italien

Oldtimerrunde der FF Scheifling

Trotz nicht gerade vielversprechender 
Wettervorhersagen machten sich 10 
Kameraden der Oldtimerrunde der FF 
Scheifling auf den Weg nach Grado 
in Italien, um am 25. Internationalen 
Feuerwehroldtimertreffen teilzunehmen.

Bereits am Donnerstag, dem 14. Mai, 
wurden bei noch trockenem Wetter der 
Fiat und der Jeep auf  die Abschleppan­
hänger verladen. Der Opel bewältigte 
die Strecke nach Grado hingegen aus 
eigener Kraft.
Bei der Ankunft und auch am Freitag 
zeigte sich das Wetter von seiner nas­
sen Seite. Immer wieder sorgte starker 
Regen für wenig Italien-Feeling, die gute 
Laune der Kameraden konnte das aber 
nicht trüben.

Wie bei jedem Oldtimertreffen war die 
Sternfahrt am Samstag der besondere 
Höhepunkt. Bei trockenem, aber küh­
lem Wetter führte die Strecke über rund 
90 Kilometer. Im Anschluss daran folgte 
eine große Parade durch die Stadt Gra­
do, bei der die teilnehmenden Fahrzeuge 
und Mannschaften von zahlreichen Be­
sucherinnen und Besuchern begeistert 
empfangen wurden.
Am Sonntag trat die Gruppe nach dem 
Frühstück wieder die Heimreise an.

Rückblickend waren es vier schöne Tage 
in Grado, geprägt von Kameradschaft, 
Gemeinschaft und der Begeisterung für 
historische Feuerwehrfahrzeuge.
Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Firmen Auto Cinibulk, Zotter Energie 
sowie Irmgard Rauchegger / Turmöl für 
die freundliche Unterstützung.
Weitere Fotos gibt es unter
https://feuerwehr-scheifling.at/ - 
Strahlrohr - Oldtimerrunde

Josef Wind

„Alles, was gegen die Natur ist, 
hat auf Dauer keinen Bestand.“ 

(Charles Darwin)

Gemeindetreffen am Steinschloß

Aktion „Saubere Steiermark“



VereineVe
re

in
e

2120

Scheiflinger Rauchzeichen ● Juli 2026 Scheiflinger Rauchzeichen ● Juli 2026

bezahlte Anzeige

CARIS – Pflegepraxis &
 24h-Betreuungsnetzwerk

Kontakt:
Sabrina Wieland, BA MScPH

Standortleitung Obersteiermark West
DGKP – Diplomierte Gesundheits- u. Krankenpflegeperson 

Zertifizierte Pflegegeldgutachterin

CARIS – Pflegepraxis & 24h-Betreuungsnetzwerk OG
Standort Obersteiermark West

e-Mail: sabrina.wieland@caris-pflegepraxis.at
Tel.: +43 677 62058213www.caris-pflegepraxis.at

CARIS ist ein regional verankertes Pflege- und Betreuungsnetzwerk mit dem 
Schwerpunkt auf qualitätsgesicherter 24-Stunden-Betreuung sowie pflegefachlicher 
Begleitung im häuslichen Umfeld. Ziel von CARIS ist es, pflegebedürftigen 
Menschen ein würdevolles, sicheres Leben in den eigenen vier Wänden 
zu ermöglichen und gleichzeitig Angehörige spürbar zu entlasten.
Durch die regionale Verankerung ist CARIS gut erreichbar und kann 
rasch und individuell auf Veränderungen in der Pflegesituation 
reagieren.

bezahlte Anzeige

Ortsgruppe Scheifling-St. LorenzenDer Seniorenbund ist immer in Bewegung – denn das Motto 
unseres Vereines ist „Gesund und Fit“ bis in das hohe Alter.

Neues vom Seniorenbund

Unsere Aktivitäten reichen von Ausflü­
gen, Besichtigungen, Gratulationen
sowie Kegelscheiben, Eisschießen oder 
„Spielenachmittage“, wo auch die grau­
en Zellen gefordert werden.
Am 19. Mai gab es ein erstes gemein­
sames Radfahren. Solche Ausfahrten 
wollen wir in Zukunft öfters machen. 
Es sind natürlich alle sehr herzlich ein­
geladen mit zu radeln. Die erste Fahrt 
war schon sehr lustig und für Jedermann 
bzw. -frau zu bewältigen.
Am 28. Mai ging es mit dem Fahrrad oder 
mit dem Auto zur Besichtigung der Burg 
Rothenfels nach Oberwölz. Wir wurden 
im Café im Garten vom Burgherrn per­
sönlich empfangen und erfuhren neben 
einer sehenswerten Führung die Ge­
schichte der Burg Rothenfels, die bis in 

das 13. Jahrhundert zurückführt. 
Es freut mich besonders, dass 
so viele dieser Einladung gefolgt 

sind.
Am 9. Juni gab es 
eine Handyschu­
lung in Murau, die 
von der Steirischen 
Seniorenakademie 
sehr interessant ge­
staltet wurde. 
Ich bitte euch auch, in 
unserem Verein aktiv mit­
zuwirken, denn nur in der 
Gemeinschaft sind wir 
stark.

Obmann Hans Petzl

Wir gratulieren zum Geburtstag

•	Erna Maier	 „85“
•	Ferdinand Auer	 „75“
•	Herta Pirker	 „85“

Viel Glück und Gesundheit und noch 
viele schöne Stunden in unserer Ge-
meinschaft!

Gemeinsames Radeln am 19. Mai

Besichtigung Burg Rothenfels

Ein Teil der Gruppe kam auch zur

Burg Rothenfels mit dem Rad.

Bewegung für einen guten Zweck
Die VP-Frauen der Ortsgruppe Scheifling–St. Lorenzen haben 
sich im Frühjahr wieder aktiv für den guten Zweck eingesetzt. 

Im Rahmen des Projekts „Bewegung 
in Gemeinschaft für mich und einen 
guten Zweck“ standen nicht nur die 
eigene Gesundheit und die Freude an 
der Bewegung im Mittelpunkt, sondern 
auch das soziale Engagement für die Ge­
meinschaft.
Einmal pro Woche trafen sich die Teil­
nehmerinnen zu gemeinsamen Spazier­
gängen. Jeder zurückgelegte Kilometer 
wurde dabei in einen Euro umgewan­

delt. Auf  diese Weise konnten insgesamt 
289 Euro gesammelt werden. Der Erlös 
wurde den Kindern der Volksschule so­
wie der Nachmittags- und Sommerbe­
treuung zur Verfügung gestellt. Mit der 
Spende wurden unter anderem ein Ball­
spielnetz und verschiedene Spielgeräte 
für den Sandkasten angeschafft.
Die VP-Frauen der OG Scheifling-St. 
Lorenzen freuen sich, mit ihrer Initia­
tive einen Beitrag zur Förderung von  

 
 
 
Bewegung, Gemeinschaft und Spielspaß 
für die Kinder geleistet zu haben und 
wünschen ihnen viel Freude mit den 
neuen Spielgeräten.

Die Kinder der Volksschule und Nachmittagsbetreuung durften sich über ein
Ballspielnetz und Sandkasten Spielgeräte freuen.

Die Frauen waren fleißig für den guten 
Zweck unterwegs.
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Rund 75 Mitglieder werden 
von ihm betreut und können 
auf  seine Unterstützung zäh­
len. Neben seiner Tätigkeit 
als Vorsitzender war Walter 
Schlager beeindruckende 23 
Jahre lang als Reiseleiter aktiv. 
Mit einem besonderen Ge­
spür für attraktive Reiseziele 
organisierte er zahlreiche 
Ausflüge, die bei den Pensi­
onistinnen und Pensionisten 
stets großen Anklang fanden. 
Ob Tagesfahrten, kulturelle 
Besichtigungen oder gesellige 
Unternehmungen – die von 
ihm geplanten Reisen sorgten 
für viele schöne, gemeinsame 
Erlebnisse.
Darüber hinaus baute Schla­
ger einen wertvollen Bürger­
service auf. Mit ihren Anliegen 
konnten sich die Mitglieder je­
derzeit vertrauensvoll an ihn 
wenden. Auch die Pflege der 
Gemeinschaft lag ihm beson­
ders am Herzen. Zahlreiche 
Feiern wurden organisiert, 
zu Geburtstagen wurde per­
sönlich gratuliert, und das 
gesellschaftliche Leben der 
Ortsgruppe wurde durch sein 
Wirken wesentlich bereichert.
Sein letzter Ausflug als Reise­
leiter führte eine große Grup­
pe nach Wien. Dort wurden 

die Teilnehmer vom SPÖ-National­
ratsabgeordneten Wolfgang Moitzi in 
der Säulenhalle des Parlaments herz­
lich begrüßt. Anschließend stand die 
Besichtigung des Hohen Hauses auf  
dem Programm. Da man bereits in 
Wien war, durfte auch ein Besuch der 
Cobra-Zentrale nicht fehlen. PVÖ-
Obmannstellvertreter Josef  Nuster, der 
selbst dieser Spezialeinheit angehörte, 
ermöglichte die interessante Besichti­
gung samt eindrucksvoller Vorführung.
Bei der noch in diesem Jahr stattfin­
denden Jahresversammlung wird der 
umsichtige und äußerst aktive Pensi­
onistenvertreter Walter Schlager seine 
Funktion auch als Vorsitzender zurück­
legen. Mit seinem Rückzug endet eine 
Ära, die von Verlässlichkeit, Einsatzbe­
reitschaft und großem Verantwortungs­
bewusstsein geprägt war. Die Mitglieder 
der Ortsgruppe hoffen nun, dass sich 
engagierte Personen finden, die bereit 
sind, die erfolgreiche Arbeit fortzufüh­
ren und die Pensionistengruppe auch in 
Zukunft mit ebenso viel Herzblut und 
Einsatz zu betreuen.
Walter Schlager hat in den vergangenen 
Jahrzehnten eindrucksvoll bewiesen, wie 
wichtig ehrenamtliches Engagement für 
das gesellschaftliche Leben einer Ge­
meinde ist. Sein Wirken wird der Orts­
gruppe Scheifling noch lange in bester 
Erinnerung bleiben.
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Ein fixer Bestandteil der Brauchtumsgrup­
pe der Krampusse Scheifling/St. Lorenzen 
ist die Ostertradition mit dem Osterfeuer, 
welches in der Nacht von Karsamstag auf  
Ostersonntag wieder entzündet wurde. Es 
sind sehr viele unserer Einladung gefolgt 
und es freut uns sehr, dass das Brauchtum 
bei uns noch hochgehalten wird.

Osterfeuer

Brauchtumsgruppe der
Krampusse

Walter Schlager – 18 Jahre mit
vollem Einsatz für die Pensionisten

Seit mittlerweile 18 Jahren steht Walter Schlager an der Spitze der Ortsgruppe Scheifling des 
Pensionistenverbandes und hat sich in dieser Zeit mit großem Engagement für die Anliegen der 
älteren Generation eingesetzt. 

Walter Seifter

Alpenverein Scheifling:
Rückschau und Ehrungen
Die Ortsgruppe Scheifling des Österreichischen Alpenvereines hielt bei der 
Jahreshauptversammlung im GH Wohleser/Oberer Bräuer in Oberwölz Rückschau. 

Obmann Manfred Priller, Kassier-Stell­
vertreterin Herlinde Haberzettl, Alpin­
referent Berthold Mayer, Naturschutz­
referent Franz Walcher und Wegewart 
Johann Hansmann berichteten über 
ihren Aufgabenbereich.
Ein Tagesordnungspunkt war die Eh­
rung langjähriger Mitglieder: Ing. Her­
bert Hilscher wurde für 60 Jahre Treue 
bedankt und auf  25 Jahre können 
Hermann Schurl und Stefan Sadounik 
verweisen. Ein Rückblick in Bildern 
über die Sommertouren 2025 und die 
Wintertouren 2025/2026 sowie die 
Präsentation des neuen Programmes 
mit vielen Terminen mit Wanderungen, 
Klettersteigbegehungen, Radausflügen 
und Hochtouren rundeten die Veran­
staltung ab.

Mitgliederehrung - v.l.n.r.: Funktionärin Silvia Hansmann, Hermann Schurl, Ing. Her-
bert Hilscher und Obmann Manfred Priller.
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Traditionelles Maibaum-
aufstellen in Lind

Auch heuer wurde in Lind am 1. Mai die 
Tradition des Maibaumaufstellens gepflegt.
Aufgrund der laufenden Sanierungsar­
beiten im Dorfzentrum fand die Ver­
anstaltung diesmal im etwas kleineren 
Rahmen statt, was der guten Stimmung 
jedoch keinen Abbruch tat. Bei herr­
lichem Frühlingswetter versammelten 
sich zahlreiche Besucherinnen und Be­
sucher, um gemeinsam diesen schönen 
Brauch zu feiern.
Begonnen wurde mit dem Schmücken 
und anschließenden Aufstellen des Kin­
dermaibaums. Mit viel Freude und Eifer 
waren die Kinder dabei und trugen so 
zum Gelingen des Festes bei. Im An­
schluss wurde der große Maibaum am 
Dorfplatz aufgestellt. Dank vieler hel­
fender Hände und der tatkräftigen Un­

terstützung zahlreicher starker Männer 
konnte auch diese Aufgabe erfolgreich 
gemeistert werden.
Ein besonderer Dank gilt Michael 
Sturm, der die beiden Maibäume heuer 
zur Verfügung gestellt hat und damit 
einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung 
dieser Tradition leistete.
Für das leibliche Wohl war bestens ge­
sorgt. Die Kinder unterstützten uns 
engagiert beim Ausschank und bei der 
Bewirtung der Gäste. Bei Snacks und 
Getränken sowie vielen netten Gesprä­
chen wurde die Gemeinschaft gepflegt 
und ein schöner Nachmittag miteinan­
der verbracht.

Der Schützenverein berichtet:
Sondersubvention anlässlich der 
50-jährigen ASVÖ-Mitgliedschaft

Für die 50-jährige Mitgliedschaft beim 
Dachverband ASVÖ (Allgemeiner 
Sportverband Österreichs) wurde dem 
Schützenverein Scheifling im Rahmen 
der Vereinsmeisterschaften im Luftge­
wehrschießen vom ASVÖ- Vizepräsi­
denten Hans Hörzer eine Ehrenurkun­
de überreicht. Außerdem bekam der 
Schützenverein eine Sondersubvention 
zugesprochen.

Am 28. März wurden die 
Vereinsmeisterschaften 
(Luftgewehr) des Schüt­
zenvereines im Ver­
einslokal im Keller der 
Volksschule Scheifling 
abgehalten. Teilgenom­
men haben 31 Schützen 
und Schützinnen in 3 
Klassen. Den Vereins­
meistertitel als Tages­
bester holte sich in der 
Herrenklasse Ing. Gert 
Rosenkranz mit 388,8 
Ringen, gefolgt von Mi­
chael Fiderschek mit 387,0 Ringen und 
Franz Heinrich mit 386,5 Ringen. In der 
Damenklasse gewann Gabriele Fider­
schek mit 362,6 Ringen den Meistertitel, 
gefolgt von Melanie Zippusch mit 352,3 
Ringen und Adelheid Schlager mit 338,1 
Ringen. Der Meistertitel in der Jugend­
klasse ging an Franziska Lassacher mit 
271,5 Ringen. Auf  den nächsten Plätzen 
landeten Theodor Lassacher mit 268,5 
Ringen und Alina Fiderschek mit 257,2 
Ringen. Die Siegerehrung erfolgte im 
Vereinslokal. Die Gewinner wurden 
mit Medaillen und Ehrenpreisen aus­
gezeichnet 
Die Vereinsmeisterschaften mit dem 
Kleinkalibergewehr fand am 18. April 
auf  der Schießstätte „Panorama“ des 
Schützenvereines RB Scheifling ver­
bunden mit der Jahreshauptversamm­
lung des Vereins statt. 31 Schützinnen 
und Schützen nahmen daran teil. Ver­
einsmeisterin und Tagesbeste in der 

Damenklasse wurde Adelheid Schlager 
mit 91 Ringen, gefolgt von Martina 
Würger mit 87 Ringen und Gabi Steiner 
mit 56 Ringen. Bei den Herren gewann 
Helmut Köstenberger mit 89 Ringen 
und 2 Zehnern, weiters Daniel Prieler 
mit 89 Ringen und 1 Zehner, gefolgt 
von Ing. Gerald Uher mit 88 Ringen. 
Der Vereinsmeistertitel in der Jugend­
klasse ging an Theodor Lassacher mit 
84 Ringen. Es folgten mit 82 Ringen 
Franziska Lassacher und Laura Würger 
mit 62 Ringen. Bei der anschließenden 
Siegerehrung freuten sich die erfolg­
reichen Schützinnen und Schützen über 
Pokale, Medaillen und Jausenpackerl. 
Für die großartige Organisation des 
gesamten Wettbewerbes und die kor­
rekte und sportliche Aufsicht bedanken 
wir uns bei der Standaufsicht. Für die 
ausgezeichnete Verköstigung und den 
Ausschank möchten wir uns bei allen 
Vereinsmitgliedern, Helfern und Helfe­
rinnen sowie den Sponsoren bedanken.

Sanierungsmaßnahmen 
der Küche und 
Modernisierung des 
Pistolenstandes
Die Sanierungsmaßnahmen der Kü­
che im Vereinsheim „Panorama“ sind 
abgeschlossen. Den Helferinnen und 
Helfern danken wir für die geleisteten 
Arbeitsstunden. Besonderer Dank gilt 
der Fa. Egon Kala für die gespon­
serten Arbeits- und Materialkosten. 
Dafür möchten wir uns von Seiten 
des Vereines herzlich bedanken.
Zur Optimierung der Sichtbarma­
chung des Schussergebnisses wurden 
Kameras bei den Zielscheiben instal­
liert und die Daten an die Tablets und 
Laptops übermittelt. Auch hier möch­
ten wir uns für die geleisteten Arbeits­
stunden bei allen Schützenkollegen 
und -kolleginnen herzlich bedanken.

Die sanierte Küche des Vereinsheimes 
„Panorama“

Der Pistolenstand wurde mit Tablets 
und Kameras ausgestattet.

Vereinsmeisterschaften des Schützenvereines

Sieger der Vereinsmeisterschaften im Kleinkaliber



VereineVe
re

in
e

2726

Scheiflinger Rauchzeichen ● Juli 2026 Scheiflinger Rauchzeichen ● Juli 2026

HEIMATKREIS
Scheifling-St. Lorenzen

bezahlte Anzeige

Trauer um zwei verdienstvolle 
Mitglieder des Heimatkreises 
Der Heimatkreis Scheifling–St. Lorenzen trauert um zwei langjährige Mitglieder, 
die unser Vereinsleben auf besondere Weise bereichert haben: Werner Roßmann 
und Waltraud Reiter. Beide haben mit ihrer Leidenschaft, ihrem Können und ihrem 
Einsatz bleibende Spuren hinterlassen.

Mit großem persönlichen 
Einsatz engagierte er sich 
für den Erhalt des Pfei­
fenmuseums sowie des 
Heimatmuseums und 
leistete damit einen wert­
vollen Beitrag zur Bewah­
rung unserer kulturellen 
Identität. Ehrenamtlich hat sich Werner Roßmann ein­
gebracht und anfallende Sanierungsarbeiten beim Pfei­
fenmuseum und bei der sogenannten Keuschen stets 
sehr sorgfältig und mit Gefühl sowie seinem Fachwis­
sen als Künstler durchgeführt. Seine künstlerische Ader 
und seine Leidenschaft für das Schnitzen und den Bau 
von Krippen entdeckte er schon vor über 40 Jahren.  
Mit großer Hingabe verfeinerte er sein Handwerk und 
sein Fachwissen in der renommierten Schnitzschule 
im Elbingalp in Tirol sowie bei Besuchen von Aus­
stellungen im Grödnertal. Seine meisterhaften Figuren 
und Krippen präsentierte er der Öffentlichkeit zuletzt 
im Rahmen der Adventausstellung des Heimatkreises. 
Seine Werke und sein freundliches Wesen werden uns 
in guter Erinnerung bleiben.

Waltraud Reiter war seit 
vielen Jahren eine prä­
gende Persönlichkeit un­
seres Vereins. Als Hei­
matdichterin bereicherte 
sie mit ihren einfühl­
samen und oft heiteren 
Beiträgen zahlreiche Ver­
anstaltungen und gestaltete unser kulturelles Vereinsle­
ben entscheidend mit. Auf  Wunsch des früheren Ob­
mannes und Gründers des Heimatkreises, Oberschulrat 
Direktor Kurt Strohmeier, übernahm sie Führungen in 
den beiden Scheiflinger Museen – eine Aufgabe, der sie 
mit großer Hingabe und Leidenschaft nachkam. Ihre 
Führungen, die sie in lebendiger Mundart und mit viel 
Fachwissen gestaltete, waren ein wahrhafter Genuss 
für alle Besucherinnen und Besucher. Ihr Wirken war 
Ausdruck tief  verwurzelter Heimatverbundenheit und 
verdient höchste Anerkennung. Wir werden ihr Schaffen 
und ihre herzliche Art stets in unseren Herzen tragen.

Werner 
Roßmann

Waltraud
Reiter

Der Heimatkreis 
Scheifling–St. Lorenzen

Wir machen keinen Schmäh,
viel los war wieder beim ÖKB!
Eine Abordnung mit den Kameraden 
Nuster Josef  und Herbert, Pfeifenber­
ger Gottfried, Fink Stefan, Plank Gott­
fried und Obmann Hans Köstenberger 
waren bei der Aktion „Saubere Steier­
mark“ beim Einsammeln von Wegge­
worfenen unterwegs. Einige Säcke voll 
Abfall wurden von uns vorgefunden.
Ende April fand im Badeteichrestau­
rant in Lind unsere diesjährige Jahres­
hauptversammlung statt. Obmann Hans 
Köstenberger konnte hierzu Bürgermei­
ster Gottfried Reif, Oberstleutnant Mi­
chael Hendel, Musikobmannstellvertre­
ter Robert Petz und von der Berg- und 
Naturwacht Manfred Putz begrüßen. Im 
Anschluss wurde vom Obmann ein um­
fassender Tätigkeitsbericht des Jahres 
2025 vorgebracht. Bei dieser JHV wur­
den die Kameraden Rudolf  Pichler für 
25 Jahre, Alois Galler für 50 Jahre, Hu­
bert Kropf  und Raimund Kleinferchner 
für 60 Jahre Mitgliedschaft ausgezeich­
net. Wir gratulieren ihnen herzlich. Mit 

den Grußworten der Ehrengäste wurde 
die JHV beendet.
Anfang Mai waren wir mit den Fahnen­
trägern Werner Prieler und Gottfried 
Plank sowie Obmann Hans Kösten­
berger und weiteren 20 Kameraden aus 
dem Bezirk Murau beim Bundes-ÖKB-
Treffen in Bernstein im Burgenland da­
bei. Ein wirklich impossantes Fest mit 
ca. 1000 Kameraden aus allen 9 Bundes­
ländern wurde dort geboten.
Eine Woche später war unser ÖKB Aus­
richter des Bezirks-Kleinkaliberschie­
ßens mit 135 Schützen. Unser Ortsver­
band konnte mit Isabella Haselmann 
als 2., Dr. Ulrich Haselmann als 3. und 
Michael Krumböck als 5. gute Ergeb­
nisse in den Einzelwertungen erzielen. 
Erfreulich war, dass wir mit den Kame­
raden Dr. Ulrich Haselmann, Michael 
Krumböck, Patrick Hansmann, Helmut 
Köstenberger und Isabella Haselmann 
hinter der Mannschaft aus Murau den 2. 
Rang, somit den Vize-Bezirksmeisterti­
tel erringen konnten.

 
Zu Pfingsten rückten wir mit einigen 
Kameraden und 3 Fahnen zum Bezirks-
ÖKB-Fest nach Ranten aus. 
Beim Bezirkskegeln lief  es für unsere 
Mannschaft mit den Kameraden Sturm 
Michael, Zitzenbacher Markus, Nuster 
Josef, Fink Stefan und Köstenberger 
Hans nicht nach Wunsch. Unter 27 
Mannschaften belegten sie den 19. Rang. 
Für die bevorstehenden Urlaubsmonate 
wünschen wir der Bevölkerung viel Er­
holung und Entspannung.

Das ist kein Schmäh - Euer ÖKB.

Aktion „Saubere Steiermark“ Bezirks-ÖKB-Fest in Ranten

Bezirks-Kleinkaliberschießen Jahreshauptversammlung

Bezirkskegeln
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Turnjahr 2025/26 – Ein bewegtes 
Vereinsjahr geht zu Ende

Hinter uns liegt eine abwechslungsreiche 
und erfolgreiche Saison, in der in allen 
Gruppen mit viel Freude, Einsatz und 
Begeisterung trainiert wurde. Zahlreiche 
Turnstunden boten Gelegenheit, ge­
meinsam zu lernen, sich sportlich wei­
terzuentwickeln und natürlich auch jede 
Menge Spaß zu haben.
Ein besonderes Anliegen unseres Ver­
eins ist die Förderung der Motorik 
sowie die gezielte Bewegungsentwick­
lung in allen Altersstufen. Durch viel­
fältige Übungen und altersgerechte Pro­
gramme konnten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ihre sportmotorischen 
Fertigkeiten erweitern, ihre Beweglich­
keit, Koordination und Ausdauer ver­

bessern und wertvolle Erfahrungen in 
der Gemeinschaft sammeln.
Der Turnverein Scheifling-St. Lorenzen 
bedankt sich bei allen Turnerinnen 
und Turnern, Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern für ihr Engagement und 
ihre Verbundenheit mit unserem Ver­
ein. Ihr Einsatz trägt wesentlich dazu 
bei, dass unsere Turnstunden lebendig, 
abwechslungsreich und erfolgreich ge­
staltet werden können.
Nun wünschen wir allen Mitgliedern ei­
nen schönen, erholsamen und vor allem 
bewegungsreichen Sommer. Wir freuen 
uns bereits darauf, euch im Herbst wie­
der in unseren Turngruppen begrüßen 
zu dürfen und gemeinsam in ein neues, 

sportliches Vereins­
jahr zu starten.

Turnverein Scheifling - St. Lorenzen

Mit großen Schritten nähert sich das 
Turnjahr seinem Ende. 

TEV Scheifling gewinnt den
Tennishallencup Neumarkt 2025/26
Mit einer beeindruckenden Mannschaftsleistung sicherte sich der TEV 
Scheifling den Gesamtsieg beim Tennishallencup Neumarkt 2025/26. 

Über die gesamte Hallensaison hinweg 
zeigte das Team konstant starke Leis­
tungen und konnte sich am Ende ver­
dient an die Spitze des Teilnehmerfeldes 
setzen.
Insgesamt erreichte der TEV Scheifling 
eine hervorragende Bilanz von sechs 
Siegen, einem Unentschieden und nur 
einer Niederlage. Die Mannschaft feierte 
Erfolge gegen den TC Althofen, den TV 
St. Lambrecht, den SV Teufenbach, den 
TC St. Salvator, den TC Oberwölz sowie 
gegen die zweite Mannschaft des TSV 
Eiche Neumarkt. Gegen die erste Mann­
schaft des TSV Eiche Neumarkt gelang 
ein verdientes Unentschieden. Die ein­
zige Niederlage musste das Team gegen 
den TC Passering hinnehmen. Schlus­
sendlich war man punktegleich (18 
Punkte) mit dem TC Passering an der 
Tabellenspitze, aber konnte aufgrund 
der besseren Matchbilanz, sprich eines 

besseren Sieg – Nie­
derlage Verhältnisses, 
sich den ersten Platz 
sichern. Besonders 
erfreulich war die 
Konstanz, mit der 
die Mannschaft 
über den gesamten 
Bewerb hinweg auf­
trat. Jeder einzelne 
Spieler leistete seinen 
Beitrag zum Erfolg 
und zeigte großen 
Kampfgeist, auf  so­
wie neben dem Platz.
Der TEV Scheifling bedankt sich herz­
lich bei allen Spielern für ihren Einsatz 
und ihre Verlässlichkeit während der 
gesamten Hallensaison. Ebenso gilt 
ein großer Dank den Organisatoren des 
Hallencups. Nachdem man zuletzt den 
Hallencup 2023/24 gewinnen konnte,  

 
 
 
 

feierte der TEV Scheifling heuer einen 
weiteren sportlichen Erfolg in der Ver­
einsgeschichte. 
Nun blickt man voller Motivation auf  
die kommende Freiluftsaison, wo wir 
nach dem Aufstieg in die 1. Klasse be­
reits wieder spannende Matches bestrit­
ten haben. 

Saitenblicke: 50 Jahre Tennisverein
Neben dem Sportverein, der am 27. Juni sein 80-jähriges Bestandsfest gefeiert 
hat, begeht auch der Tennisverein einen runden Geburtstag.

Am Samstag, dem 12. Septem-
ber findet die Jubiläumsfeier 
50 Jahre Tennisverein statt. 
Auf  dem Programm stehen: 
am Vormittag ein Mascherltur­
nier in Form eines Spaß-Mixed-
Doppels, zu Mittag Grillen, am 

Nachmittag One Point-Turnier, Ver­
losung, Dämmerschoppen, Festakt 
mit Ehrungen. 
Wer noch eine Festschrift erstehen 
möchte, kann diese vor Ort (Tennis-
Clubhaus) zum Preis von € 25,-- er­
werben. 5 Exemplare kosten € 100,--.
Mit Redaktionsschluss sind die stei­
rischen Mannschaftsmeisterschaften 
erst zur Hälfte gespielt. Die U 13 
konnte das letzte Spiel gewinnen und 
wurde Meister. Die Senioren 45+ 
kämpfen noch um die Meisterkrone. 
Die beiden Damenmannschaften vi­
sieren einen Podestplatz an. Die Her­
renmannschaft steuert in der 1. Klass­
se einen sicheren Mittelfeldplatz an. 

Unser erfolgreiches U 13 Team 
beim 3:0 Sieg gegen die Altersge-
nossen in Neumarkt
Trainer Herbert Aitner, Toni Seit-
linger, Jonathan Ems und Coach 
Wolfgang Seitlinger.
Siege gab es weiters gegen 
Murau, Oberwölz und Spielberg
Mit einem Erfolg im ausstehen-
den Spiel gegen den TC Feistritz 
wäre der Meistertitel perfekt.
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Büro Fohnsdorf:
Ankerweg 4-6 • 8753 Fohnsdorf
Tel.: 03573 | 34 433
Tel: 0676 | 844 744 400

Büro Graz:
Pfeifferhofweg 5 • 8045 Graz
Tel: 0676 | 844 744 200

office@kaminbaugmbh.at • www.kaminbaugmbh.at

 Unser Aufgabenbereich
n	 Kaminsanierung
n	 Edelstahlkaminanlagen
n	 Kaminservice und 
 Kleinreparaturen

 Unsere Stärken
n	 Langjährige Erfahrung 
 in Kaminsanierungen
n	 Prompte fachgerechte 
 Bauausführung
n	 Ihr Know-how Berater 
 für alle KaminproblemeMehr Sicherheit

Mehr Energieersparnis

Geringere 

Sanierungskosten

durch rechtzeitiges 

Sanieren

Highlights 2026
Wir sind mitten in der Beachsaison angekommen und trainieren 
regelmäßig donnerstags sowie sonntagnachmittags.

Da uns das Spielen so viel Freude be­
reitet und wir oft gar nicht aufhören 
möchten, ermöglichen uns die Flut­

lichter auch gegen Ende des 
Sommers spannende Matches 
bis in die Abendstunden. Sonn­
tags findet zudem das Beachvol­
leyball-Training für Kinder und 
Jugendliche statt. Wir freuen 
uns über Neuzugänge!
Mittlerweile sind wir schon mit 
mehreren Teams in den stei­
rischen Ligen vertreten. Be­
sonders stolz sind wir auf  die 
großartigen Erfolge unserer 
Mannschaften: Die Herren-
Mannschaft erreichte den her­
vorragenden 3. Platz, und un­
ser Mixed1-Team sicherte sich 
mit dem 2. Platz den Aufstieg 

in die nächste Gruppe. In der kommen­
den Hallensaison werden wir außerdem 
erstmals mit einer eigenen Damen- und 

Jugendmann­
schaft an den Start 
gehen.
Ein besonderes 
Highlight war un­
ser jährlicher Ver­
einsausflug zum 
Beachvolleyball-
Marathon in Bi­
bione von 15. bis 
17. Mai. Unser 

Verein war dort in mehreren Katego­
rien vertreten – sowohl mit männlichen 
und weiblichen 2er- und 3er-Teams als 
auch mit 4er-Mixed-Mannschaften. 
Neben spannenden Spielen, internati­
onalen Gegnern und einer großartigen 
Stimmung am Strand standen vor allem 
Teamgeist, Motivation und sportlicher 
Ehrgeiz im Mittelpunkt.
Schon jetzt möchten wir auf  unser 
beliebtes 3er-Beachvolleyballturnier 
aufmerksam machen, das heuer am 
1. August stattfinden wird. Dafür suchen 
wir noch motivierte Teams – also gerne 
weitersagen oder gleich selbst anmelden! 
Für beste Stimmung, Verpflegung und 
spannende Matches ist natürlich gesorgt.
Abschließend bedanken wir uns herz­
lich bei allen Helferinnen und Helfern 
sowie unseren Sponsoren, die unseren 
Verein tatkräftig unterstützen. Ein be­
sonderer Dank gilt der Brauerei Murau 
für die großzügige Unterstützung mit 
zwei großen Sonnenschirmen für unsere 
neu errichtete Tribüne.
Weitere Informationen zu Turnieren, 
Trainingszeiten und Veranstaltungen 
findet ihr auf  unserer Homepage un­
ter www.vbv-lind.at sowie auf  unseren 
Social-Media-Kanälen.

Unser Mixed1-Team

Vereinsausflug nach Bibione

Bereits im dritten Spieljahr 
nach der Gründung gelang 
dem TTC-Scheifling der Auf­
stieg in die Unterliga Nord­
west.

Meistertitel für die erste 
Mannschaft
Die Mannschaft „Stolz-Zei­
ringer SG Scheifling/Unz­
markt 1“ sicherte sich mit 
einer beeindruckenden Sai­
sonleistung den Meistertitel 
in der Gebietsliga Nordwest. 
Mit 17 Siegen aus 18 Spielen dominierte 
das Team die Liga nahezu nach Belie­
ben. Die einzige Niederlage musste die 
Mannschaft im Herbst gegen den Un­
terliga-Absteiger UTTC Großlobming 1 
hinnehmen. Im Frühjahr gelang jedoch 
die Revanche – ein wichtiger Schritt Rich­
tung Meistertitel. Mit insgesamt 52 Punk­
ten und einem Spielverhältnis von 114:19 
beendete die Mannschaft die Saison klar 
auf  Platz eins.

Zweite Mannschaft mit starker Auf-
holjagd
Auch die zweite Mannschaft „RM-Soft­
wares SG Scheifling/Unzmarkt 2“ zeigte 
eine starke Entwicklung. Nach Rang zehn 
im Herbst kämpfte sich das Team im 
Frühjahr noch auf  den hervorragenden 
sechsten Tabellenplatz vor. Das nächste 
Ziel ist bereits klar definiert: Künftig 
möchte man auch in der Gebietsliga um 
einen Stockerlplatz mitspielen.

Nachwuchsarbeit trägt Früchte
Besonders erfreulich verlief  auch die 
Saison in der 1. Klasse Nordwest. Ins­
gesamt stellte der Verein vier Mannschaf­
ten, wobei vor allem die jungen Spiele­
rinnen und Spieler mit starken Leistun­
gen überzeugten. Im Mittelpunkt steht 
dabei bewusst die Weiterentwicklung des 
Nachwuchses. Daher werden die Spieler 
– sofern es das Regelwerk erlaubt – ge­
zielt in unterschiedlichen Mannschaften 
eingesetzt. Der Fokus liegt weniger auf  
kurzfristigen Ergebnissen, sondern viel 

 
mehr auf  nachhaltiger sportlicher Ent­
wicklung und der Freude am Tischtennis.  
Die dritte Mannschaft „CNC-Merl SG 
Scheifling/Unzmarkt 3“ erreichte den 
starken vierten Platz, dicht gefolgt von 
der vierten Mannschaft auf  Rang fünf.

Neue Herausforderung wartet
Mit dem Aufstieg in die Unterliga Nord­
west wartet nun eine neue sportliche He­
rausforderung auf  den Verein. Die Liga 
reicht geografisch vom Ennstal über Ma­
riazell bis nach Breitenau und bringt zahl­
reiche starke Gegner mit sich. Um auch 
dort konkurrenzfähig zu bleiben, setzt 
der Verein weiterhin auf  konsequentes 
Training, Teamgeist und kontinuierliche 
Weiterentwicklung.

Steirische Jugendmeisterschaften in 
Judenburg
Auch bei den Steirischen Meisterschaften 
der Altersklassen U11, U13 und U15 war 
der TTC-Scheifling vertreten und konn­
te mit starken Leistungen aufzeigen. In 
der Altersklasse U11 gingen Lukas Egger 
und Nico Moser an den Start. Im Dop­
pel erreichten die beiden den hervorra­
genden dritten Platz. Im Einzel schaffte 
es Lukas nach Platz eins in seiner Vor­
rundengruppe bis ins Achtelfinale. Auch 
Nico qualifizierte sich mit Rang zwei in 
seiner Gruppe für das Achtelfinale. Dort 
war für beide Endstation. Besonders be­
merkenswert: Lukas Egger war mit erst 
neun Jahren der jüngste Teilnehmer des 
Bewerbs und hat noch zwei weitere Jah­

re die Möglichkeit, in der 
U11 anzutreten. In der 
U13 spielte Lukas Egger 
gemeinsam mit Jakob 
Grabmaier im Doppel. 
Gegen ein starkes Gra­
zer Duo war allerdings 
bereits in der ersten Run­
de Endstation. Im Einzel 
konnte sich Jakob Grab­
maier als Zweiter seiner 
Vorrundengruppe für 
den Hauptbewerb quali­
fizieren. Lukas verpasste 

den Einzug ins Hauptfeld diesmal knapp.
In der Altersklasse U15 gingen Samuel 
Poier und Leo Zechner an den Start. Im 
Doppel erreichten sie das Viertelfinale. 
Dort lieferten sie den gesetzten Spielern 
aus Graz und Gratkorn ein spannendes 
Match, das erst im fünften Satz durch ei­
nen unglücklichen Netzroller zugunsten 
der Gegner entschieden wurde. Im Einzel 
erreichte Leo Zechner den zweiten Platz 
in seiner Vorrundengruppe und schied 
anschließend im Sechzehntelfinale aus. 
Samuel Poier belegte in seiner Gruppe 
Rang drei und verpasste damit leider die 
Qualifikation für den Hauptbewerb.
Insgesamt zeigten die Nachwuchsspieler 
des TTC-Scheifling bei den Steirischen 
Meisterschaften starke Leistungen und 
sammelten wichtige Erfahrungen auf  
Landesebene.

Dank an Sponsoren und Unterstützer
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren 
und Unterstützern des Vereins: der Fir­
ma Stolz-Zeiringer, CNC Merl, RM Soft­
wares, Fliesen Kaiser, E-TEK Photovol­
taik, der Sportunion, der Raiffeisenbank 
Murau sowie der Gemeinde Scheifling.

Gerd Prosen

Alle Ergebnisse unserer Spielefindet ihr auf  unserer Homepage:www.ttc-scheifling.at

TTC-Scheifling schafft Aufstieg in 
die Unterliga
Der Tischtennisverein TTC-Scheifling blickt auf eine äußerst 
erfolgreiche Saison 2025/26 zurück. 

Meistertitel für erste Mannschaft
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Ein Jahr 
Tafel 
Scheifling
Seit einem Jahr unterstützt die Tafel Scheifling Menschen aus der Region mit kostenlosen 
Lebensmitteln und weiteren Sachspenden. Dabei steht der bewusste Umgang mit Lebensmitteln 
im Vordergrund, denn Lebensmittel sind kostbar.

Im Laufe des Jahres konnten zahlreiche 
Unterstützungen und Aktionen umge­
setzt werden. Zu Weihnachten erhielten 
Kundinnen und Kunden Gutscheine 
des Vinzi-Marktes. Außerdem wurden 
die Weihnachtsaktion von Hofer sowie 
Weihnachtspakete mit Lebensmitteln der 
Mittelschule Scheifling durchgeführt. 

Für weihnachtliche Stimmung sorgten 
die Weihnachtsbilder der Nachmittags­
betreuung der Volksschule Scheifling.
Neben Lebensmitteln werden regelmä­
ßig Kleidung, Schuhe, Spiele, Bücher, 
Fahrräder, Helme und Geschirr an­
geboten. Unterstützt wurde die Tafel 
auch durch Geldspenden der Pfarren 

Scheifling 
und St. 
Lorenzen 
im Rahmen 
der Caritas-
Haussamm­

lung für den Ankauf  haltbarer Lebens­
mittel.
Ein besonderer Dank gilt allen freiwilli­
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie allen Unterstützerinnen und Un­
terstützern, die dieses wichtige Angebot 
ermöglichen.
Gerne stellen wir unsere Lebensmit­
tel Kundinnen und Kunden, die selbst 
nicht mobil sind, zu.
Sollten Lebensmittel übrig bleiben, 
werden diese an landwirtschaftliche 
Betriebe weitergegeben. So vermeiden 
wir Verschwendung.
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne jeder­
zeit zur Verfügung!

Andrea Schoberegger
(Tel.: 0677/627 611 24)Weihnachtspakete mit Lebensmitteln wurden von der

Mittelschule organisiert.

Es gibt nicht nur Lebensmittel im Angebot.

bezahlte Anzeige

Die Verleihung der Verdienstmedaille 
des österreichischen Roten Kreuzes 

für Verdienste um das Blutspendewe­
sen, bedeutet die Würdigung von Per­
sonen, die sich durch besonders häufige 
persönliche Blutspenden ausgezeichnet 
haben.
Herrn Philipp Zechner wurde für 25 
Vollblutspenden Dank und Anerken-
nung ausgesprochen und die Bron-
zene Verdienstmedaille überreicht. 
Mit seiner langjährigen Bereitschaft 
zur Blutspende leistet er einen un­
schätzbaren Beitrag zur Rettung von 
Menschenleben. Jede einzelne Spende 
hilft Patient:innen in schwierigen Situa­
tionen, schenkt Hoffnung und kann im 
entscheidenden Moment den Unter­
schied machen.

Blutspenden rettet
Leben!

Fetka Johann
Bezirksblutspendereferent

Verleihung der Verdienstmedaille
an Philipp Zechner

Herzliche 
Gratulation 
an Christoph 
Wachter!

Lieber Christoph!

Wir gratulieren dir recht 
herzlich zum Abschluss 
deines Doktorates in 
technischer Physik an der 
Technischen Universität 
Graz. Für deine Zukunft 
wünschen wir dir alles 
Gute!

Deine Familie
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Für Fragen jeglicher Art stehen wir rund um die Uhr unter der 
Tel.Nr.: 059133/6363 gerne zur Verfügung.

Bei Notfällen wählen Sie bitte den Notruf 133.

Anlagebetrug, 
was ist das genau?

Polizeiinspektion Scheifling
Finde deinen Weg!

Mit WasWerden.Info   die Zukunft in der Region
Murau Murtal gestalten

Im Rahmen eines steiermarkweiten Projekts hat das
Regionalmanagement Murau Murtal an der Entwicklung von
WasWerden.Info, der neuen, steirischen Plattform für Bildungs- und
Berufsorientierung mitgewirkt.

Die Plattform bündelt alle Angebote zur Bildungs- und
Berufsorientierung kompakt und tagesaktuell. Regionale Bildungs-
und Karrierewege werden sichtbar und erlebbar gemacht. Dies
erleichtert, vor allem jungen Menschen, die Orientierung bei der
Berufs- und Ausbildungswahl. Doch das Angebot richtet sich nicht
nur an Jugendliche, sondern ebenso an Erwachsene, Eltern und alle,
die sich beruflich neu orientieren oder weiterentwickeln möchten.

Auch regionale Unternehmen finden auf der Plattform vielfältige
Informationen zum Thema Berufsorientierung. Unternehmen, die
sich aktiv in der Berufsorientierung engagieren, erhalten die
Möglichkeit, zukünftige Fachkräfte besser zu erreichen und sich
als attraktive Arbeitgeber zu präsentieren. Dies wiederum
unterstützt die Sicherung von Arbeitskräften in der Region Murau
Murtal.
Durch das Angebot von WasWerden.Info wird die regionale
Wirtschaft und Bildungslandschaft gestärkt, denn gut
ausgebildete Menschen sind die Basis einer positiven, regionalen
Fachkräfteentwicklung.

Das kann ja nur
WasWerden!
Deine Navigationshilfe für
Bildungs- &
Berufsorientierung in der
Region Murau Murtal

https://www.waswerden.info/
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Anlagebetrug ist eine Form des Wirtschaftsbetrugs, bei der Anleger 
gezielt über den wahren Wert, die Risiken oder sogar die Existenz 
einer Investition getäuscht werden.

Ziel der Täter ist es, das Vertrauen po­
tenzieller Investoren zu gewinnen, um 
diese zur Überlassung von Kapital zu be­
wegen. Dabei treten sie oft äußerst pro­
fessionell und überzeugend auf: mit täu­
schend echt wirkenden Internetseiten, 
gefälschten Dokumenten, gefälschten 
Referenzen und angeblichen Erfolgsbi­
lanzen. Besonders häufig betroffen sind 
Anlageformen wie Aktien, Fonds, Kryp­
towährungen oder Beteiligungen an Un­
ternehmen oder Immobilienprojekten. 
Auch sogenannte „sichere“ Anlagen wie 
Lebensversicherungen oder Sparpläne 
werden gelegentlich als Tarnung für 
betrügerische Machenschaften genutzt.
Anlagebetrug ist längst keine Einzelak­
tion mehr von zwielichtigen Einzelper­
sonen, sondern ein zunehmend globa­
les und hochprofessionell organisiertes 
Geschäftsmodell. Kriminelle Organi­
sationen nutzen das Internet, um mit 
täuschend echten Webseiten, gefälsch­
ten Finanzportalen und angeblichen In­
vestmentplattformen Vertrauen zu er­
wecken – mit dem einzigen Ziel, an das 
Geld ahnungsloser Anleger zu gelangen. 
Besonders perfide: Hinter den scheinbar 
seriösen Angeboten stehen keine Ein­
zelpersonen, sondern ganze Netzwerke 
mit betrügerischen Callcentern, die nach 
klaren Strukturen organisiert sind.

Achtung Fake-Politiker: Wenn 
der Finanzminister plötzlich 
Anlagetipps verschickt
Aktuell tauchen vermehrt Fake-Profile 
auf, die sich als bekannte Persönlich­
keiten ausgeben, darunter auch der 
österreichische Finanzminister Markus 
Marterbauer.
Es klingt verlockend: Ein bekannter 
Finanzexperte bzw. eine Finanzexper­
tin persönlich meldet sich bei Ihnen auf  

Facebook. Eine 
Einladung in eine 
exklusive Invest­
mentgruppe. Nur 
wenige Plätze. 
Hohe Gewinne. 
Persönliche Be­
treuung.
Doch Vorsicht! 
In solchen Fällen 
hat es sich nicht 
um ein einmaliges 
Angebot, sondern 
um einen gezielten 
Betrugsversuch.

Die Masche ist dabei meist 
dieselbe:

•	 Sie erhalten eine Freundschafts
anfrage 

•	 Kurz darauf folgt eine persönliche 
Nachricht 

•	 Sie werden in eine „exklusive 
Finanzgruppe“ eingeladen 

•	 Hohe Gewinne werden verspro-
chen 

In den Gruppen wird gezielt Vertrauen 
aufgebaut. Angebliche Mitglieder be­
richten von hohen Gewinnen und tei­
len Screenshots von Kontoständen. Zu­
sätzlich werden Diagramme oder Charts 
präsentiert, die den Erfolg untermauern 
sollen. Gleichzeitig wird Druck aufge­
baut, indem behauptet wird, dass nur 
noch wenige Plätze verfügbar sind oder 
dass das Angebot nur kurzfristig gilt.
All diese Elemente sind von den Kri­
minellen inszeniert. Ziel ist es, den Ein-
druck zu vermitteln, dass Sie schnell 
handeln und Geld investieren müssen. 
Tatsächlich handelt es sich jedoch um 
ein professionell aufgebautes Betrugs-
netzwerk.

In die Promi-Falle getappt?
Das können Sie jetzt tun
•	 Brechen Sie sofort jeglichen Kon-

takt ab! Überweisen Sie kein Geld 
mehr und blockieren Sie alle mit 
dem Betrug in Zusammenhang 
stehenden Nummern/Adressen 
etc.

•	 Kontaktieren Sie sofort Ihre Bank 
oder Ihr Kreditkartenunterneh-
men! Die Berater wissen, ob noch 
etwas getan werden kann. Die 
Erfolgsaussichten sind allerdings 
äußerst gering.

•	 Sichern Sie Beweise, fertigen Sie 
Screenshots an und erstatten Sie 
Anzeige bei der Polizei!

•	 Melden Sie den Vorfall bei der 
Finanzmarktaufsicht sowie beim 
Betreiber der Plattform, auf der 
Sie die betrügerische KI-Werbung 
entdeckt haben.

Quelle: www.watchlist-internet.at und
www.bundeskriminalamt.at

Für Fragen stehen Ihnen die Beamten 
der PI Scheifling gerne zur Verfügung!

Stefan Pausch, BezInsp
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Abschluss der
Murauer

Orgelwoche

ORGELKAMMER- 
MUSIKKONZERT

Donnerstag, 
13.08.2026

Beginn: 19:30 Uhr
in der Pfarrkirche 

St. Lorenzen

mit
Jürgen Brunner

(Trompete)
und

Manfred Novak
(Orgel)

07

09 12.09.	 50 Jahre Tennisverein  |  Tennisplatzanlage Scheifling  |  Tennisverein

08

01.08.	 Volleyball 3er-Turnier  |  09:00 Uhr - Freizeitanlage Lind  |  Volleyballverein
13.08.	 Orgelkonzert |  19:30 Uhr  - Pfarrkirche St. Lorenzen  |  Murauer Orgelwoche
13. - 16.08.	 „Spiel mit der Luft“ Sommer Akademie Stimme!  |  Gemeindesaal St. Lorenzen  |  Barbara Bittner
15.08.	 3. Scheiflinger Family Day  |  ab 11:00 Uhr - vor Mittelschule Scheifling  |  Von Familien Für Familien
17. - 20.08.	 Volleyweek  |  Beachvolleyball Platz in Lind  |  Regiomotion
22.08.	 Sommersportfest  |  Freizeitanlage Lind  |  Freizeitverein Lind-Scheifling
24. - 28.08.	 Kindersportcamp  |  Sportplatz SV Scheifling  |  Regiomotion

ScheiflingVeranstaltungskalender

Alle aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage www.scheifling.gv.at oder über unsere Gemeindeapp24!

26.07.	 Blauer Frühschoppen mit „Ursprung Buam“  |  10:00 Uhr - Obere Feßnachstraße 20  |  FPÖ

© Adam Jarczyk


